
Veränderbare Anschluss-Sperre 

am Universal-Anschluss.
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Bestimmen Sie ganz individuell, welche Anrufe von Ihrem Universal-Anschluss getätigt werden können. Mit Ihrer PIN 

und einer einfachen Tastenkombination aktivieren Sie die Anschluss-Sperre Ihrer Wahl und können somit unerwünschte 

Verbindungen blockieren sowie bestimmte Rufnummern sperren. Ankommende Anrufe werden dabei nicht beeinfl usst.

Voraussetzung.
Für die Bedienung der in dieser Anleitung dargestellten Leistungs-

merkmale benötigen Sie ein Endgerät, das keypad- bzw. netzdialog-

fähig ist. Die Keypad-Funktion ermöglicht Ihnen die Steuerung von 

bestimmten Leistungsmerkmalen durch die Eingabe von Zeichen-  

und Ziffernfolgen. Wie Sie Ihr Endgerät einstellen, entnehmen Sie 

bitte der Bedienungsanleitung des Endgeräts.

Symboldarstellung in der Bedienungsanleitung. 
Folgende Symbole helfen Ihnen, die Leistungsmerkmale Ihres 

Universal-Anschlusses schnell und einfach zu nutzen:

 Hörer abnehmen und Wählton abwarten

 Hörer aufl egen

 Nummer eingeben

 Ihr Telefon klingelt

 Sie hören einen Ton oder eine Ansage

➞ Keypad  Endgerät auf Keypad-Funktion umstellen

(siehe Bedienungsanleitung Ihres Endgeräts)

MSN  Abkürzung für „Multiple Subscriber Number“ (Mehr-

fachrufnummer beim Universal-Mehrgeräteanschluss). 

Im Grundpreis eines Universal-Anschlusses sind drei 

MSN enthalten.

VKL  Abkürzung für „Verkehrseinschränkungsklasse“

(Anschluss-Sperrvariante)

PIN  Abkürzung für „Personal Identifi cation Number“

(Persönliche Identifi kationsnummer, die einem

berechtigten Benutzer zugewiesen ist)

Anschluss-Sperre.
Diese Funktion sorgt dafür, dass niemand von Ihrem Anschluss aus 

ohne Ihr Einverständnis telefonieren kann. Ihren individuellen Anforde-

rungen entsprechend bieten wir Ihnen dazu vordefi nierte Verkehrsein-

schränkungsklassen (VKL). Eine Übersicht der unterschiedlichen VKL 

fi nden Sie auf der nächsten Seite.

Bei dem Versuch, eine Verbindung in einen gesperrten Bereich aufzu-

bauen, ertönt das Zeichen „Besetzt“. Die Notrufnummern 110 und 112 

werden durch die veränderbare Anschluss-Sperre nicht blockiert. An- 

kommende Gespräche können natürlich auch bei aktivierter Sperre 

wie gewohnt angenommen werden.

PIN ändern.
Vor der erstmaligen Nutzung der veränderbaren Anschluss-Sperre 

müssen Sie die Grundeinstellungen der PIN (Geheimzahl) ändern. 

Die vierstellige Zahl legen Sie ganz individuell selbst fest. Einzige Ein-

schränkung: Ihre PIN darf nicht aus vier gleichen Ziffern bestehen, 

z. B. 7777. Das schützt Sie vor dem Risiko des Missbrauchs Ihres An-

schlusses. Jede MSN hat eine eigene PIN. Diese können Sie für jede 

MSN unterschiedlich einstellen. Bitte beachten Sie, dass Sie beim 

Setzen/Ändern der Sperre aus Sicherheitsgründen danach die PIN im 

Rufnummernspeicher auf jeden Fall löschen sollten.

So ändern Sie die PIN.
  Hörer abnehmen und Wählton abwarten

➞ Keypad1 Endgerät auf Keypad-Funktion umstellen

9 9  Tastenfolge eingeben

 Alte PIN eingeben (bei Grundeinstellung 0 0 0 0 )

 ➞   Stern-Taste drücken und neue PIN eingeben

 ➞  Stern-Taste drücken und neue PIN wiederholen

 ➞   Stern-Taste drücken und MSN eingeben, für die die PIN 

gelten soll

  Raute-Taste drücken und Ansage abwarten

(„Das Dienstmerkmal ist aktiviert“)

 Hörer aufl egen

Weitere Informationen erhalten Sie unter 01805 1990, im Internet unter www.telekom.de oder in der Bedienungsanleitung Ihres Anschlusses, 

die Ihrem Auftragsbestätigungsschreiben beigefügt ist.

1 Siehe Bedienungsanleitung Ihres Endgerätes.
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Einrichten mit Angabe der VKL (bei erstmaliger Einrichtung oder 
Änderung).

 Hörer abnehmen und Wählton abwarten

➞ Keypad1 Endgerät auf Keypad-Funktion umstellen

3 3  Tastenfolge eingeben

 PIN eingeben

 Stern-Taste drücken

  Ziffer der VKL eingeben (siehe Auflistung rechts, 

z. B. 1 für VKL 1)

 ➞   Stern-Taste drücken und MSN eingeben, für die die 

Anschluss-Sperre aktiviert werden soll

0   Tastenfolge eingeben und Anzeige auf dem Display 

beachten bzw. Ansage abwarten („Das Dienstmerkmal 

ist aktiviert“)

 Hörer auflegen

Überprüfung der Aktivierung.
 Hörer abnehmen und Wählton abwarten

➞ Keypad1 Endgerät auf Keypad-Funktion umstellen

3 3  Tastenfolge drücken

 MSN eingeben

0     Tastenfolge drücken und Anzeige auf dem Display 

beachten bzw. Ansage abwarten

  Ist eine VKL aktiv geschaltet, hören Sie die Ansage: 

„Das Dienstmerkmal ist aktiviert“ Ist keine VKL geschal-

tet, hören Sie die Ansage: „Das Dienstmerkmal ist 

deaktiviert“

Deaktivieren der VKL.
 Hörer abnehmen und Wählton abwarten

➞ Keypad1 Endgerät auf Keypad-Funktion umstellen

3 3  Tastenfolge eingeben

 PIN der jeweiligen MSN eingeben

 ➞   Stern-Taste drücken und MSN eingeben, für die die 

Anschluss-Sperre deaktiviert werden soll

0     Tastenfolge eingeben und Anzeige auf dem Display 

beachten bzw. Ansage abwarten („Das Dienstmerkmal 

ist deaktiviert“)

 Hörer auflegen

Verkehrseinschränkungsklassen (VKL).
Sie können eine der nachfolgend defi nierten Verkehrseinschränkungs-

klassen (VKL) durch Drücken der entsprechenden Zifferntaste aus-

wählen:

§ VKL 1: alle abgehenden Anrufe außer Notrufe

§  VKL 2:  alle abgehenden Anrufe mit folgenden Ausnahmen: Anrufe 

zu Anschlüssen im City-Bereich, Verbindungen zu Service-

rufnummern 0900, 01801, 01802 sowie zu Online-Diensten 

0191 bis 0194

§ VKL 3: Auslandsverbindungen, beginnend mit 00

§  VKL 4:  Interkontinentalverbindungen, beginnend mit 0011 bis 0019, 

002, 005 bis 009

§  VKL 5:  Verbindungen zu Service ruf nummern 0900

§  VKL 6:  alle abgehenden Anrufe, auch zu Servicerufnummern 0900. 

Nicht gesperrt sind Verbindungen im City-Bereich und Ser-

vicerufnummern 01801, 01802 sowie Verbindungen zu 

Online-Diensten 0191 bis 0194

§  VKL 7:  Auslandsverbindungen und Verbindungen zu Serviceruf-

nummern 0900

§  VKL 8:  Interkontinentalverbindungen, beginnend mit 0011 bis 0019, 

002, 005 bis 009, und Verbindungen zu Servicerufnummern 

0900

Hinweis: 
Die veränderbare Anschluss-Sperre gilt jeweils rufnummernbezogen 

(je MSN). Soll der komplette Anschluss gesperrt werden, muss die 

Sperre für jede Rufnummer eingerichtet werden. Sie können für jede 

Rufnummer eine andere VKL defi nieren. Es kann immer nur eine VKL 

je Rufnummer aktiviert werden. 

Das Aktivieren der Anschluss-Sperre liegt in der Verantwortung des An-

schlussinhabers. Es wird empfohlen, den Status nach der Einrichtung 

mit der Funktion „Überprüfung der Aktivierung“ zu kontrollieren.

Zusammenwirken mit der Anrufweiterschaltung.
Bei der Eingabe der Zielrufnummer zur Aktivierung der Anrufweiter-

schaltung (AWS) werden nur Rufnummern zugelassen, die nicht ge-

sperrt sind. Wird zuerst die AWS aktiviert und danach die veränderbare 

Anschluss-Sperre, werden Verbindungen zur Zielrufnummer herge-

stellt.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 01805 1990, im Internet unter www.telekom.de oder in der Bedienungsanleitung Ihres Anschlusses, 

die Ihrem Auftragsbestätigungsschreiben beigefügt ist.

1 Siehe Bedienungsanleitung Ihres Endgerätes.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


